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Vom einfachen Kostenstellenwechsel bis hin zur Projekterfassung
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KOSTENSTELLE+

Einfachste Erfassung 

Nutzen Sie die Möglichkeiten Ihrer AS/400 !

KOSTENSTELLE+ ist ein ZEIT+ Zusatzmodul.

Durch diese Integration ergeben sich viele Vorteile.

ÁErfassung der Ist-Kostenstellen 
am Zeiterfassungsterminal oder 
beim Bildschirmstempeln

ÁKostenstellen- oder 
Gruppenkarten

ÁKostenstellenzuordnung über 
Tastatur oder Barcode

ÁKostenstellenzuordnung je 
Terminal

ÁDatumsabhängige Zuordnung von 
Kostenstellen/Kostenträger im 
Personalstamm

ÁNachträgliche Kostenstellen-
splittungoder ςänderung

ÁVariable Auswertungen der 
geleisteten Zeiten

ÁÜberleitung der Lohnarten mit 
Kostenstelle und/oder 
Kostenträger

ÁIntegration auch in neue Module 
wie ZEIT+.Net

Logik

In den Buchungsdateienvon ZEIT+
werden2 Feldergeführt:

ÁKostenstelle

ÁKostenträger

Leistungserfassung

Ob Kostenstelle,Kostenträgeroder
Order, Projekt .... ist egal.
Die Feldbezeichnungen (zwei
Gruppierungsfelder) können Sie
jederzeitändern.

Dadurch ist es z.B. möglich diese
Felder für Tätigkeiten- bzw.
Projektzeitenerfassung zu
verwendenund die hier ermittelten
Werte in LOGA®Vplusüberzuleiten
und von dort weiter in Ihre
Buchhaltung(DKS, SAP,..) bzw. in
die Controlling-Datenbank (IGS,
SAP,infor,..) weiterzuleiten.

Projektzeiterfassung

Wenn Siemit 2 Ordnungsbegriffen
nicht dasAuslangenfinden, setzen
SieBDE+ein. DiesesModul ist zwar
für die Betriebsdatenerfassung
gedacht, wird aber bei
komplexeren Strukturen auch in
derProjektzeiterfassungeingesetzt.

Integration

Ein Großteil der Kostenstellen-
funktionen ist bereits in den
αƴƻǊƳŀƭŜƴάBuchungsformatenvon
ZEIT+versteckt.

Mit Aktivierung von
KOSTENSTELLE+werden die
entsprechenden Felder aktiv. Im
Menü KOSTENSTELLE+finden Sie
zusätzliche(neue)Funktionen.

Kostenstellenstamm

Im Textstamm von ZEIT+können
SieKostenstellenund Kostenträger
hinterlegen.

Die Angabenin Firma 0 sind (wie
üblich)firmenübergreifend.

Wenn LOGA®Vplusim Einsatzist:
Neue Kostenstellenkönnen nach
ZEIT+übertragenwerden.

Kostenstellenprüfung

Auf Wunsch erfolgt in ZEIT+eine
Prüfung, dass nur gültige
Kostenstellen erfasst werden
dürfen. Bei Bedarf wird diese
ausgeschaltet.

Kostenstelleje Person

Im Personalstamm von ZEIT+
Standard sind periodenbezogene
Kostenstellen hinterlegt. (meist
KostenstelleausLOGA®Vplus)

Mit Hilfe von KOSTENSTELLE+wird
dieseDefinitionverfeinert:

KostenstelleabDatum

KostenträgerabDatum

Hier können Sie Kostenstellenfür
einen längerenZeitraumzuordnen.
Bereits ein einziger Datensatz in
Format PK bewirkt, dass jedem
Buchungssatz eine Kostenstelle
zugeordnet wird. So wird
KOSTENSTELLE+erstmaligaktiviert.

Zeitarten

Im Zeitartenstamm von ZEIT+
können Sie bestimmten An- und
Abwesenheitstypen eine fixe
Kostenstellezuordnen. zB.Montage

Dieses Modul bietet von der Erfassung der IST-Kostenstellen am Terminal 
bis hin zur Überleitung der kostenwirksamen Zeiten in Ihre 
Lohnverrechnung eine Fülle von Möglichkeiten.
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KOSTENSTELLE +

ZEIT+ Buchung mit Kostenstellen

Alle Kostenstellen- und 
Kostenträgerdaten werden in der 
normalen Buchungsdatei ZW2 von 
ZEIT+ abgelegt.

Die Tage sind aber in mehrere 
Einzelbuchungen zersplittet.

Die Summe dieser Buchungen 
ergibt die Tages-Arbeitszeit.

Bei den Feldern KOSTENSTELLE und 
KOSTENTRÄGER wird jeweils 
dokumentiert, woher diese 
eingebucht wurden, bzw. ob diese 
manuell verändert sind.

ZEIT+.Net

Selbstverständlichfinden Sie die
Felder Kostenstelle und
Kostenträger auch in ZEIT+.Net
wieder. DieKostenstellenaufteilung
funktioniert logisch etwas anders
wie in den klassischenFormaten
oder im winClient. Wenn Siedaher
auf ZEIT+.Net Kostenstellenteilung
umstellen, sind Änderungen im
Abrechnungsmodellnotwendig.

Kostenstellensplittung

Für die nachträgliche Aufteilung
(wenn Kostenstellen nicht sofort
mit Bildschirmstempelnoder am
Terminalgemeldetwerden)stehen
zwei verschiedene Formate mit
unterschiedlichem,aber ähnlichem
FunktionsumfangzurVerfügung.

Detaillierte Kostenstelleaufteilung,
grobe Aufteilungfür Zeitraumvon-
bis,.....

Hier können Sie Zeiten zwischen
Kommtund Gehtauf Kostenstellen
oder wahlweiseauch Kostenträger
(Tätigkeit)aufteilen.

In allen Formaten mit Buchungen können Sie
Kostenstellen und Kostenträger 
verändern und korrigieren !
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KOSTENSTELLE +

Stempeln am Terminal 
oder Bildschirmstempeln

Bitte beachten Sie unseren gesonderten Flyer ZEIT+ Statistiken und Berichte und ZEIT+.Net

Am Terminal stehen mehrere 
Varianten der Kostenstellen-
buchungzur Verfügung:

Fixe Kostenstelle je Terminal
Je nachdem bei welchem Terminal 
ein Mitarbeiter stempelt, wird 
automatisch eine dem Terminal fix 
zugeordnete Kostenstelle 
eingesetzt.

Kostenstelleneingabe über 
Tastatur
Nach Betätigen der Taste 
Kostenstellenwechsel wird der 
Mitarbeiter aufgefordert die 
Kostenstelle einzugeben. 

Nun kann die volle lange Nummer 
oder ein Kurzcode eingegeben 
werden. Dieser Kurzcode wird über 
eine Tabelle automatisch in die 
richtige Kostenstelle umgesetzt.

Kostenstellenauswahl aus Liste

Bei moderneren Terminals können 
Mitarbeiter die gewünschte 
Kostenstelle aus einer 
vorgegebenen Liste auswählen. 
Dies ist aber nur sinnvoll, wenn Sie 
wenige Kostenstellen vorgeben.

Kostenstellenwechsel über 
Vorlaufkarte
Wie Kostenstelleneingabe ςanstatt 
des Tippens wird eine vom 
Kostenstellenverantwortlichen zur 
Verfügung gestellte Kostenstellen-
karte (Masterausweis) verwendet.

Kostenstelleneingabe über 
Barcodescanner
Nach Betätigen der Taste 
Kostenstellenwechsel wird der 
Mitarbeiter aufgefordert die 
Kostenstelle einzuscannen. 
Mit dem angeschlossenem 
Barcodescanner (funktioniert 
übrigens auch beim 
Bildschirmstempeln) wird die 
gewünschte Kostenstelle von 
einem Zettel der neben dem Gerät 
hängt (wie im Supermarkt) 
eingescannt.

Bildschirmstempeln

Aufruf bei Kommt/Gehtoder wenn
Kostenstelle, Kostenträger
gewechseltwird.

Sie können Bildschirmen fixe
Kostenstellen zuordnen, die
normalerweise als Defaultwert
(Vorschlag)dienen. Wenn Sie nun
in diesem Format das Feld
Kostenstelle für die Eingabe
sperren,mussvom Mitarbeiter die
vorgeschlagene Kostenstelle
belastetwerden.

Voraussetzung: 
Eindeutige Bildschirm-ID.

Neben den herkömmlichen Funktionen der Zeitterminals können Sie dem 
Zusatzmodul KOSTENSTELLE+ eine einfache Rückmeldung durchführen.
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KOSTENSTELLE+

Kostentransparenz

Auswertungen

Standard

ÁTägliche Auswertungen
Kostenstellensummen

ÁDienstnehmerliste nach
Kostenstellen, 
Kostenstellenbelastung

ÁMonatsprotokoll  
(Stempelprotokoll) auf Wunsch
mit Detailkostenstellen

Á......

Für das Feld Kostenträger stehen 
nur wenige Auswertungen zur 
Verfügung.  Diese werden 
normalerweise über unten 
stehende Funktionen ausgewertet, 
oder nach Überleitung von LOGA® 
in die KORE oder NAKA im 
entsprechenden Produkt analysiert.  

Excel über ODBC oder XML

Auch diese Funktionen sind im 
Standard enthalten. 

Sie benötigen Beratung, bzw. 
unsere Informations-
beschreibungen, wie Sie solche 
Auswertungen aktivieren.

EIS+  Enterprise Information 
System

Dieses Data-Warehouse ist ein 
kostenpflichtiges Zusatzmodul für 
ZEIT+, das in Kürze auch im 
LOGA®Vplus zur Verfügung steht.

Lohnüberleitung

DieAusgabevon Lohnarten-summen
und Saldenbewegungenerfolgt mit
der entsprechenden Bewegungs-
kostenstelle.

Bei welchen Lohnarten dies
erforderlich ist, bzw. wo die
Stammkostenstelle gilt, wird im
Abrechnungsmodell von ZEIT+
eingestellt.

Diese kostenstellenbelastenden
Lohnarten werden dann in
LOGA®Vplusabgerechnetundmit

Beträgenbewertet.

Nebenkosten (SV, Komm.steuer,
....) werden gewichtet auf die
Kostenstellen der aktuellen
Abrechnungsperiodeaufgeteilt.

So werden auch Daten, die nicht
aus ZEIT+kommen, kostenstellen-
bezogen in Ihre Buchhaltung
und/oder Controlling-Datenbank
übergeleitet.

Vereinfachte Leistungsverrechnung mit dem Zusatzmodul KOSTENSTELLE+
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